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Amtsblatt zur 8aib«lchcr Zeitung Nr. 188.
Montaft den 18. August 1873.

(36!!—3) Ni, 8390.

Mcnntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisero,

hat das k.t.^andeSgerlcht als Preßgericht in Laibach
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inha l t des in der Nummer 181 vom
8. August 1873 der in Laibach in slovenischer
Sprache erscheinenden politischen Zeitschrist „Klo-
vmluki Aili-oli" auf der ersten Seite abgedruckten,
nut „ 1 / Dun^'a 5. KVA." überschricbcnen, mi t :
,,K»rM(»li8U<m0 .jo" beginnenden und mit ,,8 8V0ji>
N65jMiM,jo pr iMl i t t^ I i " endenden Leitartikels bc
gründet den Thatbestand des Vergehens gegen dic
öffentliche Nubc und Ordnung durch Aufwiegelung
nach H ^jlX) S t . G., und es wird daher gemas;
dem ^ 8 des Gesetzes vom 17. Dezember 1802,
^tr. 7 N. G. B l . , die von dem k. k. Landesvrä-
sldium als Eicherheitsbehördc im Einverständnisse
uüt der k. k. Staatsanwaltschaft verfügte Veschlag
nähme der Nummer 181 vom 8. August 1873
der besagten Zeitschrift auf Grund des Artikels V
des Gesetzes vom 15. Oktober 1868, R. G. B l .
Ar. 142, dann der Htz 36 und 37 des Preßgesetzes
vom 17. Dezember 1862, R. G. B . 3tr. 6, bc
Mtigt und zugleich die Weitervrrbrcitung dieser

Nummer der gedachten Zeitschrift verboten sowie
auch die Zerstörung des versiegelten Satzcö des
beanständeten Leitartikels und die Vernichtung der
mit Beschlag belegten Exemplare der obigen Zeit-,
schrift angeordnet.

Laibach, am 12. August 1873.
K . k. Landes- als Prcßgcrichl.

(370—1) Nr. 10576.

Postcxpcdicutellstellc zu besetzen.
Bei dem k. k. Postamtc in Natschach (Bezirls

hauptmannschast Gurkfeld) ist die Postcfvedicnten
stelle gegen Dirnstvertray und Leistung einer Cau-
tion von 200 si. zu besetzen.

Die Bezüge bestehen in der Iahresbestallnng
von 300 ft., dem Amtspauschale jährlicher 80 ft.
und sür die Besorgung der täglich zweimaligen
Post-Botengänge von Ratschach nach Stembrück
und zurück in dem jäbrliä,cn Botenpauschale von
300 f l .

Die Bewerber habcn in ihren bei der Ge
sertigten

b i s l ä n g s t e n s 3 0 . Augus t l . I .
einzubringenden Gesuchen das Alter, ihr sittliches
Wohlverhalten, die genossene Schulbildung, die
bishcrigc Bcscha'ftigung und die Peruwgcnsvcrhäll-

msse sowie auch nachzuweisen, daß sie in der Lage
sind, ein zur Ausübung des Postdienstes vollkom-
men geeignetes Locale beizustellen.

' Nachdem übrigens vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus der Postmanipulation zu bestehen
ist, so haben die Bewerber ferner auch anzugeben,
bei welchem Postamte sie die erforderliche Praps
zu nehmen wünfchen.

Trieft, am 12. August 1873.
V o n der k k. Postdirection.

(369—1)

Lehrerstellen zu besehen.
An der vierklafsigen Volksschule zu Adels»

schule sind drei Lehrerstellen erledigt, für deren
zwei Iahresgehalte von je 500 ft. in Antrag ge-
bracht wurden.

! UeberdieS sind auch Lehrerstcllen an den Volks-
schulen zu Wippach, Budajne, Vrem, MauterS-
dorf und Postejnc mit Gehalten von je 400 ft. zu
besetzen.

Gesuche sind
bis 24. August l. I .

beim Bezirksschulrath Adelsberg einzubringen.
Adelsderg, am 15. August 1873.

MlligenMatl Ml Macher Zeitm« Nr. 188
(1940-l) Nr. 2530.

^lecutivc Feilbietimst.
Aon dem l. l. Bezirksgerichte Sitlich

Wird hitlnit belmmt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. t.

mnan^piocllrnlur in L^i l^ l , in Berlre-
lUllg dcs h. t. l . Äeralo u„t> Gruudent
lastmigsfondeS l,egcn Anton Vldic ron
Troschein wegen <u,t <u> st. n. Rück'
standsausweisc vom 29. Novemb:r 1869
schuldig 333 fi. 13 lr. ö. W. c. ». c.
in die eicc. öffentliche Versteigerung der
°"n lehteren gehörigen, im Grundbuche
^ " " « Gebirgemnles «ul> Nrb.-Nr. 100
"oriommendcn Realität im gerichtlich
^ooenen Schätzungswerthe von 4002 fi.
7 " ' "- W. gewilligt >n.t> zur Vornahme
Deibel , die Feilbietungslagsahung auf

2- S e p t e m b e r ,
2. O k t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 1,1 Uhr in die-
ser l. t. Gerichtslanzlei, mit dem Anhange
destlmmt worden, daß die feilzubietende
"tealilüt nur bei der letzten Fcill'ietung
uuch unter dem Schähungswcrlhc an den
-"eistblctendcn hinlangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscilcact u»d die ^icitalionsbedingnisse
ünncu bei diesem Gerichte in den gewöhn,

"«hm Amtsstunden eingesehen werden.
. K. l. Bezirksgericht Sittich, am 31slcn
^uli 1873.

(lll'N-'is Nr. 4070.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gollschcc

">>rd hicmit bekannt gemacht:
y . ^s sei über das Ansuchen des Josef
^ 'Mch von Novasella gegen Martin
" u l 'na von Vanjalola wegen aus dem
U ? ""9«auftr°ge vom 26. Iünner 1872
tte . ! ° " « " ' ll- °. W. o. «. c. in die

d e n ' " l ^ " / ^ ««steigerung der dem
He ^ l ^ ^ ' ? / " / ' " Grundbuche der
f"rschaft Kastell wm. I I , toi. 217 vor-
l°"menden Realität im gerich. icd e -
obenen Schätzungswcrthe ' v ° ? N fi

° N . gew.lligt .nd zur Vornahme der-
Wden^d.e drei

2. S e p t e m b e r .
2. O k t o b e r und

, 4. N o v e m b e r l. I . .
"oeswal vormillago um U Nhr i», der

AmtSlanzlel, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilül nur
bei der letzten Fcilbielung auch uulcr dem
^chühuligswcrltie an den McWiclcudcn
hintangcgelcn werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
duchsextract und die KicitalionsbtdinMsse
können bei diesem Gerichte in den gewühn-
lichen Nmtsstunbcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am «ten
Jul i 1873.

(1893—1) Nr? 4433.

Executive
Von dem l. l . slädt. dclcg. Bczivlo-

gcrichlü Rudolfswerth wird bekannt uc«
macht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procurtur in Vertretung des h. Nerars
und des OrundenllnstlmgsfondcS die efcc.
Versteigerung der dem Anton Bann von
Unlersuchcudoll gehörigen, gerichtlich aus
1432 fi. geschützten, im Orundduchc der
Herrschaft Klingcnfels 5„!> Ncts.'Nr. 272,
vorkommenden, in Notclsuchendoll gelege-
nen Rcalilüt pow. 10l> ft. 35»'/, l i . be-
willigt und hiczu drei Feilbiclungs'Tag-
sahungen, und zwar die erste auf dcn

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

0. O k t o b e r
und die dritte aus dcn

3. N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr im
Amlsgcbüudc, mit dem Anhange angeord-
net werden, daß die Pfandrealllül bei der
elften und zweilln Flilbicmng mu um
oder über dem Schützungewerlh, bei der
dritten alier auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Klcilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere Militant vor gemachten An»
bole ein 10"<, Badium zu Handen der
tticitationscommission zu erlegen hat, so»
wie das SchählmgsprotoloU und der
Grundbuchseittact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

RudolsSwcllh, am 27. Ma i lk73.

(1941 -2 ) Nr. 2480.

Erecutivc Fcilbietmlst.
Vom dem l. l. BczirtSgcrichlc Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dc« Herrn Mar»

<in Denar, Localisl von Polilsch, uoc>.

der Kirche daselbst gegen Anton Vidic
von Froschcin wegen aus dem gcricht-
lichcn Vergleiche ad 28. Stptcmber 1871,
Z. 2677, schuldiger 105 fi. ö. W. e. 8. o.
in die executive izfsenllicl'e Vclsttiijerung l
der dem lctzlcrn gehölißc»., im Grundbuchc
Sittich des Oebirge m l ^ »ub Ulb.'Nr.
N!(> vorkommenden Realität im gericht«
lich erhobenen Eckühunuowcrthc von
.'l76Ofi. ö. W. gewi l l t ,'»,d zm Vor.
nähme derselben di? steillnclungSTag«
satzungen auf dci,

2 9. » u g u , l ,
29 . S c ; ' l s m l ' s r und
29. O l l o l c : 1^.73,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in die»
jcr l. l. Gcrichlslanzlci, mit drm Anhange
bestimmt worden, daß diese Realität bci der
ersten und zweiten i^eilbiclung nur um
oder über dem Slb rlh, bei der
drillen aber a M ,.selben hint»
angegeben werdui wlro.

Das Schützunasprl'ml?ll, der Grund«
buchsertract und die Kicllalionsbedmanifsc
können in I cn NmtSstunden
hiclamls c,i .«.n.

K. l . VczlltSgcricht Sittich, um 26ftcn
Juli 1873.

(1901—2) Hr. 3305.

l5xecutivc
Realitäten-VerfteigelUttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbura
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
Procurator die cicc. Versteigerung der dem
Hoses EMlner von Krainbura gehörigen,
gerichtlich alis 25)10 si. geschätzten, im
Hlundbuchc drr Stadtpsarilirche und dcs
Pfarrhofes ssrainburg Urb.-Nr. 4« mid
l i ^ vorkommenden Hausrealitüt l»c<o. schul«
diger l>2 fi. 41 kr. c. ». r. bewilligt und
hiczn drei ^cilbictungS'Togsahunacn, und
zwur die erste auf den

1. S e p t e m b e r .
die zweite aus den

l . O k t o b e r
und die dritte auf den

3. November l. I . ,

jedesmal volmillaaS von I I bis 12 Uhr
hicrgcrichlS, mit dem Anhaute augcord»
worden, daß d,c Psal^v ^,iläl bei l
elften und zweiten /' ,j nur um
oder über dem Scha^...,^...^!h, bei der
dlitlcn abcr auch unter dlmjtl^cn hmluN'
gegcbll! lvtld^n wird

Die LicitationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemach»
lem Anbote ein 10pcrz. Vadium zu Han-
den der ^ililationscommlsfion zu erlegen
hat, sowie das SchützungSprotololl und
der Orulidbuchseftracl lbnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbura. am
25. Juni 1873.

(1824 -3 ) Nr. 1(X)63.

Reassumienmg efecutivel
Fcilbietunn nud

Flchrnisse-Vclfteisseluuss.
Vom l , l. stadt.'dclsg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Suppan zur Einbringung der nunmehr
mittelst Cession vom 20. Mürz 1872 in
ihr Eigenthum übergegangenen Forderung
pr. 705 ft., der 6° / , Zinsen seit 3. De-
zember 1871 und der Efeculionsloften
die mit Bescheide vom 8. April 1872,
Z. 0020, Werte dritte erec Fcilbietung
der dem Michael Podzlcpp von PleSioce
gshörigen, im Orundbuchc der Herrschaft
Mosslhlll kud Utb.-Nl. 1/9, Einlage.Nr.
10 H(1 Vresowiz vorkommenden, gerichl-
lich auf 820 fl. bcwcrlhctcn Rcalitüt und
dir mit obigem Gescheide sisticrtc efcc.

', der dem Gegner gchdrigen,
fi, bewcrthcten Fährnisse im

Rcassumierungswcgc neuerlich bewilligt
^ und es sei zur Vornahme der dritten
! eiecullven Feilbietung obiger Realität der
Tag aus den

10. S e p t e m b l l l. I .
^volmittags 10 Uhr hieigericht« mit dem
Vlifügcn angeordnet worden, daß die
Realität bci dieser Feilbietung auch unter
den, SchahungKwcrlhc an den Meistbit-
lcndcn hintangcgcben werden wi rb ; zur
Vornahme drr Mobilarfeilbietung weiden
aber die Termine auf dcn

3. S e p t e m b e r ,
4. O l t o b e r und
:> N o v e m b e r l. I .

vorm.ttllllS 9 Uhr im Orte der Pfand-
stücke mit dem Anhange andern» l
bei der e,jl,n und zwcilll, eiccul.,

ubjcllc nur uu< vdll
. . ^ . „ . . . . ^ 5 w M h , bei der drillen

aber auch unter demielbcn »'> bcn Meist,
bietenden , ' ' ^den wrldeli.

K. f. 'sgerichl ̂ «i<
boch, am it», ^ul l ̂ 7 ^ .
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TECHNICUW FRANKENBERG.
(Königreich .Sachsen.)

Ma*»chinent>au»eli«le iu getrennten Cursen a) für Maschinenin-
genieure und Constructeure, b) für Werkmeister, Monteure und Zeichner.
-» Speualottwa iür W e r k i l i h r o r in M ü h l e n , mechanischen W e b e r e i e n ,
S p i n n e r e i e n , Papiei-Tuliriken und anderen technischen Etablissements
Bj^ul«* f ü r t ochu l iüch^ C h e m i e (die Schüler ternen in dem vollständig
uEmtattctea L a b o r a t o r i u m Analysen jeder Art selbständig ausführen). S c h u l «
fffr Str«i»(Ben- n. EiNenhahnbau. Die Vort>ereitungr«H<5nnle
dient zur Vorbereitung auf das e i n j a l i r . F r e i w . - E x a m e n . — Jüngere und
au£ spec Wunsch auch ältere Schüler tinden Aufnahme im P e n s i o n a t des Direc-
tcw. — Besinn des neaen CurseB deu 13. Oktober. Ausführliche Prospecte durch alle
Bad^uidlungen und durch

die Direction des Technicum.
(1966) Ign. V, Bauch. Dr. J. Heubner.

•> > x • .• - •

(1946) Nr. 5019. !

Curatorsbestellung.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte wird der Frau Caroline
Fabiani von Laibach, gegenwärtig un- l
bekannten Aufenthaltes, bekannt ge-
gtben:

Vs habe wider sie das Filiale
der steiennärtischen Escomptebank in
Laibach 8ub pr»68. 11 . August 1873,
Z. 5 0 1 9 , die Wechselklage pow.
Zahlung von 2000 fi. s. A. ein-
gfbrucht und es sei ihr infolge dessen
Herr Dr . Sajovic, Advocat in Laibach,
zur Wahrung ihrer Rechte als Eu-
rator bestellt und ihm gleichzeitig der
über obige Wechselklage erstossene
Zahlungsauftrag vom 12, August
1873, Z. 5019, zugestellt worden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
12. August 1873.
( 1 9 5 2 - 1 ) N r . ^48Ä l .

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur wird die mit dem dies-
gerichtlichen Tdicte vom 5. J u l i 1873,
g . 4041, auf den

2 5. August l . I .
anberaumte dritte executive Feilbie
tung der im magistratlichen Grund-
lmche 8ud Eonsc.-Nr. 28 vorkommen-
des Hansrealität des Johann Vogel-
nitS lmmit unter dem Neaffumierungs
vorbehalte siftiert.

<k. k. Landesgericht Laibach, am
3. August 1873.
(1887—3) ' Nr. 3957.

Curatelsverhängung.
Vom l . t. Bezlrlsgerichte Nassenfuß

Vlrd bekannt gemacht, daß da« hochlob«
liche l- t. KreiSyericht in Rudolfsmcrth
mit Beschluß vom 29. Jul i l. I . , Z. 962.
über den Josef Kolenc ^'uu., Grundbesitzer
in St . Ruprecht, wegen Verschwendung
die Luratel zu verhängen befunden habe
und daß demselben Josef Kolenc 8su. von
T l . Ruprecht als Euralorbestellt worden fei.

K. l. Bezirksgericht Nassrnfuß, am 3ten
«ugust 1873.

(1920^2) ' Nr. 3222^

Erecutive Feilbietnnff.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gnilfeld

wird bekannt gemacht:
G« set über Ansuchen de« Herrn Wil<

Helm Pfeifer von Gurlfeld d«e executive
steilbielung der der Maria Krulc oer«
ehelichte Halali in Münlendorf gehörigen,
wit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf I9bb fi. 75 k. bewertheten Rcali«
tin sa»«t »n . und Zugehör bewilligt
u»d zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

17. S e p t e m b e r ,
17. v k t o b e r und
1 9. November l. I . .

jedesmal vormittag w Uhr hiergericht«.
« l t dem Beisätze angeordnet »orden. daß
obige Realitüt bei der «rften und znxiten
Feilbietung nur um «der üb« d«m Schz.
tznnaswerth, bei der letztern aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K.k.VezillSserichtVurlfeld, am!8ten

I«n l 1873.

( I9 l4—3) Nr. 6422.

Dritte erec. Feilbletung.
Von dem l. l, Vezirksaeiichte î eistriz

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der mit dem Vefcheide vom 3. Septem-
ber 1872. Z. 7414, auf den 22. Jul i
1873 vormittags 8 Uhr Hiergerichts an«
geordneten zweiten Realfeilbietung der
dem Anton Hervatin von Unlersem<m
Nr. 49 gehörigen, in Obersemon «ubH. N l .
39 gelegenen Realität lein Kauflustig
erschienen ist, am

2 2. August 1 8 7 3
vormittags 8 Uhr hiergerlchts zur dritten
Realfeilbietung geschritten werden wird

K. t. BeznlSgericht Feisttiz, den 22len
Jul i 1873.

(1<Z5^3s Nr. 12472.

Curatorsbeftelllmg.
Vom l. t. städt. delg. Bezirksgerichte

îaibach wird hiemit bekannt aemacht, dah
über das Gesuch der Aktiengesellschaft Ley.
lam Josefslhal äs pray». 16. April 1873,
Z. 6113, um Verständigung der Tabu-
larglaubiger der Realität Rectf.«Nr. 74
aä Lustthal von der beabsichtigten lasten-
freien Abschreibung der Parzelle Nr. 435
von obiger Realität für die unbekannten
Rechtsnachfolger des verstorbenen Tabular»
Mubisters Franz Gregorz von Oberlaschel
Herr Dr . Franz Munda, Advocat in Lai.
dach, als curawr n<1 ^ctuui bestellt wor-
den sei und zur Einbringung allfülliger
Einwendungen gegen die beabsichtigte Ab-
trennung die Frist von

45 Tagen

mit dem bestimmt wurde, daß bei Nicht»
embringung von Einwendungen angenom»
men würde, daß die Aufgeforderten in die
Trennung willigen und ihr Recht in An»
sehung der Tcennstücle mit dem Zeitpunkte
aufgeben, in welchem die bücherllche Ab«
schreibung erfolgt sein wird.

K. l. stüdt. delg. Vezirlsgeticht Lai-
bach, am 1. August 1873.

(1924—3) Nr. 11.834.

lzuratorsbestellullg.
Vom t. l. städt. deleg. Bezirksgerichte

îaibach wird bekannt gemacht, es sei
über Einschreiten des Peter Emlch von
Uaibach, durch Dr . Pfefferer, um die Be«
stätigung der Rechtskraft des in feiner
Efecutionssache wider Simon Pauscher
von Dragomel, zuletzt wohnhaft in Wien,
M o . 453 ft. 34 kr. und 1604 f l . 68 kr.
s. «. erftossenen diesgerlchtlichen Meist.
ootSzuweisungsbescheides vom 20. Ilin«
ner 1873, Z. 1015, dem gegenwärtig
unbekannten Aufenthaltes befindlichen Exe«
cuten Simon Pauscher resp. dessen Rechts«
Nachfolgern zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Dr . barl Ahaiiö, Advocat hier-
orts, unter gleichzeitiger Zustellung der
dieSgerichtlichcn Erledigungen vom 12ten
Jänner 1873, Z. 22.189, und oow
20ften Jänner 1873, Z. 1015, als cu-
rztor llä acwlll aufgestellt worden.

Dessen werden Simon Pauscher be«
ziehungsweife seine Rechtsnachfolgern zu
dem Ende versiündigt, daß sie ihre Rechte
entweder selbst rechtzeitig zu wahren oder
ihre Rechtsbehelfe dem aufgestellten ou-
rator 2<i actum rechtzeitig mitzutheilen
oder allenfalls einen andern Sachwalter
zu bestellen und namhaft zu machen haben,
»iorigetis die vorliegende Rechtssache mit
dem aufgestellten ourawr lui »cwm aus«
getragen werden würde.

». l . stidt. del«g. Vezlrlsgericht Lai«
bach, a« 21 . Hz« 1873.

•* TT 1 T^ 1 I s bet QÖerncueften (Sonftruc* s

iBiitaiiliiBÄitSi
s an empfehlen unter „g.
^ 3jäliri|(ckr €*aran<ick IIIKI lAtagiitcr Prol><>7.<kit %

I (1010-12 Ph. Mayfarth & Comp., granlfurt a. fflt. |
^ Söei'c^reibungen unb tlbHlbungen auf ffiunfc^ franco unb grati«. «

( 1848—3) Nr . 4396.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

werden die in der Executionssache der
l . k. Finanzprocuratnr NW. des Steuer-
ärars gegen Herrn Wenzel Ritter von
Abramsberg peto. 133 f l . 69'/2 lr.
wegen der executive« Versteigerung des
Gutes Trillek mit dem diesgericht-
,lichen Edicte vom 14. Jun i 1873,
Z. 3590, auf den 2 1 . J u l i und 25sten
August 1873 anberaumten zwei Tag-
satzungen im Einverständnisse beider
Theile als abgehalten erklärt, daher
es bei der dritten auf den

29. S e p t e m b e r l. I .
vormittags von 11 bis 12 Uhr vor
diesem Landesgerichte anberaumten
Feilbietungstagsatzung mit dem vo-
rigen Anhange sein Verbleiben hat.

Laibach, am 19. J u l i 1873.

(1740—3) Nr. 4177.

Erinnerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird den unbekannten Rechtsprä«
tendenten der Paul Nit'schen Puppillcn
und des Ialob Eerne von Stolendorf
hiemit erinnert:

ES haben wider dieselben bei diesem
Oerichle Ursula Sterbenz von Stolen»
dorf Nr. 12 die Klage pcw. Verjährt,
und Erloschenerllürung der Satzpost pr.
90 ft. ? ' / , und 72 f l . 44 lr. hiergerichl»
eingebracht, worüber zum summarischen
Verfahren die Tagfatzung auf den

I 7. S e p t e m b e r l. I .

früh 9 Uhr HIergerichls angeoiduet wurde.
Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu de«n Vertre-
tung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Sterbenz von Klei
als curator H<1 actum bestellt.

K. l. Vezirlsgericht Tfchelnembl, am
14. Juni 1873.

^1886—3) ^ Nr. 3070.

Rellssumierullg
erecutiver Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wirb
kundgemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria
Svetina durch Dr . Sojooic in Laibach
gegen Michael Pintar von Mitlerjarsche
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 7. Juni 1865, Z. 2790, schuldiger
885 ft. f. N. in die Reasfumierung der
efeculioen Feilbietung der dem lehlern
gehörigen, im Orundbuche Michelstelter
8ud Urb.'Nr. 592 ' / , und im Grund«
buche Rothenbüchel »ub Urb. . Nr. 109
oorlommenden, gerichtlich auf 1900 fl.
bewerlheteu Realitäten gewilligt und zu
deren Vornahme die Tagfahung auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. O l t o b e r und
4. N o v e m b e r l. I .

jedesmal vormittag« 9 Uhr w dieser Ge-
richtslanzlei mit dem Veisatze angeordnet,
daß obige Realitäten bei der erften und
zweiten Tagsatzung nur um ober über
den Schayungswerth bei der letzten aber
auch unter demselben an den Meistbie«
tenden hintangegeben »erden.

Die Licitationebedingnisse, der Grunb-
buchseftract sowie das SchätzungSproto»
loll können in den gewöhnlichen Amts«
stunden Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 8ten
Jul i 1873.

(1915—3) Nr. 1757.

Tritte erec. Realfeilbie-
tung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Remnarttl
wird bekannt gemacht, daß zu del mil
diesgerichtlichem Edicte vom 3. Jul i 1873,
Z. 1531, auf den 4. August l. I . ange-
ordneten zweiten exec. Feilbietung der dein

! Franz Nljaniii! gehörigen, im diesgerichl«
lichen Grundbuche 3uo Grundbuch Nr, 677,
Urb. Nr. 47 a<I Herrschaft Kiejelsteio
vorkommende», zu Siegcrsdorf imd Eons.
Nr. 15 liegenden, auf 4262 si. 20 kr.
bewerlheten Realität leln Kauflustiger er-
schienen ist, daher zur dritten auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 3

angeordneten FeilbietungStagsahung mit
dem frllhern Anhange geschritten wirb.

K. k. VezirlSgerlcht Neumarltl, 4len
August 1873.

(1868 -2 ) Nr. 2103.^

Einleitullg des
Amortisationsvelfahrens.

I n der dieSgerichllichen Depositenlasse
befinden sich nachstehende Deposila, als:

DaS Depositum der Seller Franz
Erben Verlaßmasse seil 24. September
1832 pr. 10 fl. 42 kr. in Silber und
das Depositum des ö ln l i i Martin Eft<
cution«masfe«VadiumS des Johann Rozina
seit 1838 per 20 si. « kr. in Banknoten
und Scheidemünze.

Nachdem bisher niemand auf diese
Deposit« hiergericht« Ansprüche erhoben ,
hat. so werden die allsälligen Oiaenthiiaiel
hiemlt aufgefordert, in

e inem J a h r e und sechs Woche"

vom Tage der dritten Einschaltung dils<s
EdictlS in der „ttaibacher Zeitung" s<>'
gewiß ihre allfiilligcn Ansprüche hiergerich««
einzuleiten, widrigen« das Caducilüt^
Verfahren im Sinne der Eilcular«Vel"
ordnung vom l3 . September 1820, 3>
G. S . Nr. 1701. resp. Hoflammerdecsel
vom 18. Ma i 1825, Z. 15.023, i l M
Gub..Eirl. vom 1. Jul i 1825, Z. 10079,
bezüglich dieser Deposita eingeleitet »erden
würde.

K. l . Bezirksgericht Landftraß, an»
20. Jul i 1873.

( 1 8 7 6 - 3 ) Nr. 1352-

Reassumierunst drittel
executives Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Seised
berg wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des FraNi
PiSlur von Gmajna bei Obergurk aeae"
Michael und Maria Slufca von W l ^
Nr. 7 wegen aus dem Vergleiche oo^
17. September 1869 schuldiger 25 st
ö. W. e. ». l^ in die Rtassumieruns ^
dritten lfecutivcn öffentlichen Versteigert
der den letztern gehörigen, im O r u ^
buch« der Herrschaft Seisenberg «ud Ncl!.
Nr. 347 vorkommenden Realität im "
richtlich erhobenen Schätzungswerthe ^
1090 ft. ö. W. gewilligt und zur s ^
nähme derselben die Feilbittungstagsatz"^
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags um 10 Uhr hiergerichtS, ^
dem Anhange bestimmt worden, daß,
feilzubietende Realititt bei dieser 3"»""
tung auch unter dem Schätzungswerts
den Melstbietendei, hinlangeaebeo wer

Das Schützungsprotololl, der G l " A
buchseftracl und die ̂ icitationSbedlNg"'
können bei diesem Gerichte in den«
wohnlichen «mtsstundc,, eingesehen w " ^

K. l . Vezirlsgerlcht Seisenberg,
7. Ma i 1873.

Druck und V«l«« von Ignaz v. Kleinmayr ^ Fedor V«mberq


